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Die Koloniſation in den Oſtprovinzen
Die Abgeordneten haben ſich eine längere Friſt gegönnt ehe

ſie in die Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die An
ſiedelung deutſcher Landwirthe in den polniſchen Landestheilen
eingetreten und mit Recht denn die kurze und anſcheinend ſo
einfache Vorlage bedarf eingehenden Studiums bis der Einzelne
ſich über die Art und Weiſe der Ausführung ein einigermaßen
klares Bild machen und die ſo gewonnenen Gedanken in die
Debatte der erſten Leſung hineinwerfen kann Die Motive des
Geſetzes geben dazu keinen Anhalt denn ſie beſchäftigen ſich
nicht mit der praktiſchen Organiſation und faſt ſcheint es
als wenn die Regierung welche auf ſchnelle Ordre das Geſetz
einbringen mußte in jener Beziehung ſelbſt noch keine feſten
P habe ſondern die Anregung dazu aus den ſachverſtändigen

reiſen des Abgeordnetenhauſes erwarte
Ruhiges Erwägen hat bereits das r Erſtaunen über

die geforderte ungeheure Summe von 100 Mill M beſeitigt
und die Befonnenen Unbefangenen ſagen ſich daß damit in
der That nicht viel zu leiſten iſt Wir ſelbſt bezifferten die
Zahl der mit jener Summe anzuſiedelnden Koloniſten auf
8000 bis 12,000 je nachdem mehr oder weniger Kleinbauern
oder ländliche Arbeiter herangezogen werden ſollen Dieſe
Zahl erhöht ſich nur wenn die Anſiedler zahlungsfähiger
ſind als für gewöhnlich angenommen werden darf weil
dann ein verhältnißmäßig höherer Theil der Anlagekoſten
ſofort zurückfließt und für neue Anlagen verwendet werden
kann

Die Regierung nimmt als Durchſchnittskaufpreis des Landes
560 M pro Hektar an was ſoweit gelten ſoll als nicht
durch Spekulanten eine Preistreiberei ſtattfindet der nur
durch vorſichtiges und ſehr langſames Operiren beim Ankauf
vorgebeugt werden kann Wir bleiben indeſſen bei 560 M
ſtehen glauben aber annehmen zu dürfen daß Vermeſſung
Verſteinung Ausſonderung des Terrains für Wege die
Hektare auf 600 M bringen werden

Zur Ernährung einer kleinbäuerlichen Familie ſind min
deſtens 12 ha mittleren ertragsfähigen Bodens nöthig

D ha 609 M erfordern 7200 MDie Herſtellung eines Wohnhauſes mit 2 Stuben
2 Kammern Küche Keller Boden 4000

Sug für e e Schweine 2000Scheune und ppen 2000Einfriedigung Brunnen Hofpflaſter 800
16 000 M

Eine ländliche Arbeiterfamilie die einen Theil ihres Er
werbes durch Arbeit auf benachbarten Gütern bei h
bauten durch Handwerk findet bedarf 3 ha Land ſofern
ſie wirklich ſeßhaft werden ſoll

3 z ha à 600 M erfordern 2000 MEin Wohnhaus mit 1 Stube 2 Kammern c 2000
Stall und Schuppen 1200Einfriedigung c

Werden dieſe Anlagekoſten gänzlich geſtundet W erfordert
die Anſiedelung von 4000 Bauern 64 Mill M und von
6300 Arbeitern 36 Mill M zuſammen 100 Mill
S hen von dem Aufwande für Straßen Brücken

chulen c
Noch geringer würde die Zahl der Aufzunehmenden ſein

wenn der Staat Saatgetreide Vieb Geräth Mobiliar den
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Die zu Protokoll gegebene e der Wittwe Feldner war
natürlich ein neues ſenſationelles Moment in dem die ganze
Welt beſchäftigenden Prozeß der Nordeck ſchen Juwelenfälſchung
Sie entlaſtete Willberg vollſtändig in Bezug auf den unredlichen

Vermögenserwerb
Aber noch war das Vorhandenſein einiger der entwendeten

Steine in Willbergs Hauſe zu erklären und viege bot ſich
jenem auch nicht der Schatten einer Möglichkeit beharrte
auf ſeiner Ausſage nichts zu wiſſen und ſtand demzufolge noch
immer ſeiner endgiltigen Verurtheilung e

Da jagte der a die erſtaunliche Kunde durch die
Welt daß man den Juwe e Etienne in dem Augen
blicke in London ergriffen habe wo er im Begriff ſtand einen
Poſten Diamanten zu verkaufen welche wie ſogleich konſtatirt
werden konnte aus der Diebſtahlsmaſſe herrührten

Alle Welt empfand Freude hierüber nun hatte man endlich
die Löſung dieſes Räthſels und die Beſtrafung der Urheber
des Verbrechens zu gewärtigen

Ein zweites Telegramm meldete daß Etienne ſchon geſtanden
der Angeklagte den er nur von einmaligem flüchtigen Sehenkenne ſei unſchuldig ſein Komplize habe bei denſelben die
Steine eingeſchmuggelt um die S auf ihn zu wälzen

Dieſe Nachricht erregte neue Senſation und man brannte vor
Verlangen zu erfahren wer dieſer Komplize wohl ſein könnte
Das von ihm bewieſene Raffinement war erſlaunlich und die
ganze Ausführung der That ließ darauf We daß er ſo
wohl zu dem Hartmann ſchen Hauſe als zu Willberg in nahen
Beziehungen geſtanden hatte

dobert welcher anfänglich nicht wußte wer auf der Haide
ermordet worden und ob auch er mit einem Verdacht ftet
ſei hatte ſich geflüchtet zwar nicht zu auffällig und nichtweit um a alle die Juwelenfälſchung treffenden a
richten ſogleich nach deren Verbreitung erhalten zu können
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erſtjährigen Lebensunterhalt wofür für Bauernfamilien
mindeſtens 5000 für Arbeiterfamilien 2400 M zu rechnen
ſind ganz oder zum Theil vorſchießen müßte Höbher würde
die wenn der Staat verlangt daß etwa der dritte
Theil der Anlagekoſten r baar bezahlt werden muß
dann würden die 100 Mill Mark für ca 6000 Banern und
ca 9000 Arbeiter zuſammen für ca 15,000 Koloniſten aus
reichen Es fragt ſich aber ob zu ſolcher Bedingung neben
welcher noch ein perſönliches Vermögen von 5000 bezw 2000
Mark für Mobiliar c nöthig iſt Anſiedler überhaupt zu
haben ſind Leute die zum Ackerbau Zweigt und befähigt und
mit ſolchen Mitteln verſehen ſind pflegen bei ungenügendem
Fortkommen in der Heimath die Auswanderung nach Amerika
vorzuziehen Der Staat wird alſo in den meiſten Fällen vollen
Kredit wenigſtens für das Beſitzthum gewähren müſſen Bei
der im Geſetzentwurf vorgeſehenen Verpachtung bedarf es über
haupt des vollen Anlagekapitals ohne ſpäteres Zurückfließen

Nach vorſtehendem iſt erſichtlich daß 100 Mill Mark zu
nächſt nur einen mäßigen Erfolg für die Zwecke der Koloniſation
gewähren Allerdings ſind die Anlagekoſten nicht verloren ſie
bleiben in Grund und Gebäuden ſicher angelegt die Sicherheit
der Anlage erhöht ſich vielleicht mit der Werthſteigerung auch
eine geringe Verzinſung bleibt nicht ausgeſchloſſen

Das letztere führt uns auf eine zweite nicht minder wichtige
Frage Werden die Anſiedler im ſtande ſein das Pachtgeld
oder die Verzinſung zu tragen Als Pacht müſſen doch
mindeſtens 3 Proz als Zins für Reſtkaufgelder ebenfalls
3/2 Proz 1 Proz für Amortiſation zuſammen 41 Proz
auferlegt werden Nehmen wir an daß eine kleinbäuerliche
Beſitzung die nach obiger Berechnung dem Staate 16,000 M
koſtet verpachtet wird ſo ergeben ſich zu 31 Proz 560
pro Hektar 462 M Pacht bei Kauf mit ein Drittel Anzug erfordert der Reſt 10,666 M zu 41 Proz 480 M
oder 40 M pro Hektar Zins Bei den Arbeiter Koloniſten
iſt wegen der verhältnißmäßig größeren Baukoſten die Abgabe
pro Hektar noch höher ſie beträgt für Pacht rund 80
für Verzinſung bei ein Drittel Anzahlung rund 68 M
Es darf angezweifelt werden ob die Mehrzahl der Koloniſten
ſolche Jahresabgaben aufzubringen im ſtande iſt wenn man
die Ungunſt des Klimas in den Oſtprovinzen die mangelhafte
Kenntniß vom Landbau und die Unmöglichkeit überall inten
ſive gartenmäßige Kultur zu treiben berüchſichtigt

Beide Fragen fließen in die eine ſehr wichtige zuſammen
Ob und wie viel der Staat à fonds perdu opfern muß um
die Exiſtenz der Koloniſten nicht zu gefährden Viele andere
knüpfen ſich an den Beginn der Organiſation an die Ver
waltung des Unternehmens Wir wünſchen daß das fern
ſtehende und naturgemäß für den Gedanken ſich begeiſternde
Publikum nicht ungeduldig wird und vor allem keine
Obſtruktion darin ſieht daß die Erwägungen in den geſetz

gebenden Körperſchaften ſehr gründliche ſein werden Was vor
hundert Jahren mit Leichtigkeit und auf bloße Kabinetsordres
hin ſich vollzog kann jetzt nicht mit Erfolg verwirklicht werden
wenn nicht auf die veränderten Erwerbsverhältniſſe Rückſicht
genommen wird

Weiteren Exörterungen des Koloniſationsproblems von ſach
verſtändiger Seite würden die Spalten unſeres Blattes nicht

verſchloſſen ſein Die Red

ihn den ſpekulationsbedürftigen Geſchäftsmann gewiß am aller
letzten ſuchen würde

Als er dort von der Ermordung Steiners Kunde erhielt
hatte er ſogleich erkannt daß er da einer doppelten Gefahr
entronnen ſei Was ſeinen Eltern unbekannt war fiel ihm
ſofort auf nämlich die Jdentität des ermordeten Detektives
mit dem in ihren Dienſten befindlich geweſenen Steiner Der
Name machte ihn zuerſt ſtutzig und die Perſonalbeſchreibung
welche bis auf die Kleidung auf den Kammerdiener paßte
beſtätigte ſeine Vermuthung

Er hatte den letzten Brief Etiennes geſehen, murmelte
Robert den ich dummerweiſe nicht ſogleich nach Empfang
verbrannt hatte ſo erfuhr er von dem Rendezvous und folgte
mir dorthin Es wäre ſchrecklich geweſen wenn er dieſe Nacht
überlebt hätte

Robert befand ſich von Stunde an in beſtändiger Angſt
daß man den entkommenen aber ſehr eifrig geſuchten Etienne
doch noch finden und zur Haft bringen könnte Er war ſeines
Lebens nicht ſicher und hatte doch nicht den Muth Rom zu
verlaſſen und weiter zu fliehen ehe es zum ſchlimmſten kam
Um kein Aufſehen zu erregen hatte er thörichterweiſe in der
Haſt nur ein paar tauſend Mark aus N mitgenommen
welche bei ſeiner Lebensweiſe in ver koſtſpieligen Tiberſtadt
bald aufgezehrt ſein mußten weit konnte ihn der Reſt des
Geldes nicht bringen und um mehr wollte er nicht ſchreibenum ſeinen Aufenthalt nicht zu verrathen

So vergingen ihm qualvolle Tage in Rom die ſchrecklichſten

die er je verlebt ßAls dann die Nachricht von Etiennes Verhaftung an ihn
e übermannte ihn die Furcht vollſtändig er war
ür den Augenblick keiner Handlung und keines Gedankens Br
m fähigben raffte er ſich endlich auf um ſeine Gedanken zu
ſammeln einen letzten Verſuch zu ſeiner Rettung zu machen
als das zweite Telegramm eintraf welches ihm Etiennes

beiW rDas drückte ihn vollends den und raubte denletzten Grad Sein Angſtgefühl n

Februar

Er weilte zur Zeit in Rom der ewigen Stadt in der man
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Politiſche Ueberſicht
Das Journal de St Pétersbourg und die londoner

Daily News denen man das wiener Fremdenblatt in
gewiſſer Hinſicht beizählen kann haben in ihren jün ſten aufdie Orientfrage bezüglichen Auslaſſungen einen Leon an
geſchlagen welcher die Vermuthung nahe legt daß eine be
deutſame Aktion der Mächte im Anzuge iſt Rußland
ſcheint den Hebel ſeiner Thätigkeit an dem türkiſch
bulgariſchen Arrangement einfetzen zu wollen indeſſenEngland den fummariſhen Prozeß gegen den händel

ſüchtigen Chauvinismus des Hellenenthüms zu
eröffnen Miene macht Wichtige Aufſchlüſſe ſtellen uns die
Daily News von engliſcher Seite in Ausſicht Die in

beiden Häuſern des Parlaments angekündigten Erklärungen
des neuen Kabinets werden die erſten authentiſchen Kund
gebungen Mr Gladſtones zur Orientfrage ſein ſeitdem er
die Zügel der Regierung wiederum ergriffen hat Die ver
ſtärkten Drohungen an Griechenlands Adreſſe geben einen un
gefähren Fingerzeig wohin Mr Gladſtone den Schwerpunkt
ſeiner Orientpolitik edenkt um für ſeinen Theilzur Erfüllung der icdensrinſche Europas beizutragen

Das Journal de St Pétersbourg konſtatirt daß die von
Belgrad aus verbreitete Behauptung Rußland habe vor
eſchlagen den Grenzkonflikt von Bregowa von denSkerensverhaadinngen in Bukareſt auszuſchließen

und habe diefer Vorſchlag die Zuſtimmung des deutſchen Ge
ſandten und der meiſten übrigen Vertreter der Mächte nicht
gefunden durchaus unbeß det ſei Rußland habe im
Gegentheil empfohlen dieſe Frage bei den iedens
verhandlungen in Bukareſt zu regeln Aus Athen wird
gemeldet eine italieniſche Freiwilligenlegion ſei
eingetroffen

Die londoner ſozialiſtiſchen Führer Burns
n Champion und Williams erſchienen am
Mittwoch vormittag vor dem Polizeigerichtshof in
Bowſtreet unter der Anſchuldigung am 8 d auf Trafalgar
Square aufrühreriſche Reden gehalten zu haben durch
welche eine Menſchenmenge zum Aufruhr und zum Straßen
raub aufgereizt wurde Die Angeſchuldigten beantragtendie Vertagung der Verhandlung wei ſie h nicht zur

S
ngeklagten wir Frankf g ap gemeldetBurns erklärte Wenn wir n Brod erhalten bekommen

ſie Blei er habe vorgeſchlagen nach dem Hydepark zu
marſchiren wo man ge habe was mit Skeinen auszurichten ſei man ehe es mit Pulver und Blei
und wenn keine Zuſtimmung erfolge mit einer Revolution
Champion iſt dafür die Polizei und die Armer
zu beeinfluſſen damit ſie dem Volke anſchließen
Williams ſagte er ſei nicht willens hungernde Männer
wenn ſie nicht organiſirt ſind Soldaten gegenüber zu ſtellen
ernnen erklärte man müſſe Energie zeigen und wenn
riedliche Mittel fehlſchlagen werde er der erſte ſein einen

anderen Weg einzuſchlagen Die weitere handlung
wurde dann auf 8 Tage vertagt die Angeklagten ſind gegen
Kaution aus der Haft entlaſſen worden Berichterſtatter der
Times legten in der Verhandlung Zeugniß ab über die von

den Angeklagten gehaltenen aufrühreriſchen Reden Der
Bürgermeiſter von rn hat in einer Prokla
mation Anſammlungen in den Straßen nach Eintritt der
Dunkelheit unterſagt

ſich zur ſtillen Raſerei er ſchrak bei jedem Geräuſch bei jeder
lauten Stimme zuſammen immer gewärtig daß man kommen
könnte um ihn abzuholen Ja er war wie ſein Vater es i
einſt geſagt hatte ein rechter Feigling der nur einen Sch
im Dunkeln führen konnte aber nicht den Muth beſaß ſich zu
ſeiner That zu bekennen oder den Nachwirkungen derſelben
ent d reſte Entſchluß kein deren hatte

Endlich reifte in ihm ein E uß keinen an
er faſſen können 9 durch Selbſtmord der ihm drohenden
Strafe zu entziehen Die
wundern leſen wir doch nur zu häufig von Selb
züngerer Schüler denen ein ſtarker Muth ſicher
werden kann und dort treibt zumeiſt
Strafe zu ſolchem Schritte

Nachdem ſich der Gedanke Robert einmal zur hatte
daß es für ihn keine andere Rettung mehr gebe durch
Selbſtmord ſann er nur noch darauf wie er ihn am ſchnellſten
und unauffälligſten vollbringe Er wollte der den Schein
des Zufälligen geben um ſeine Familie zu ſchonen und der
anderweiten Entdeckung ſeines Verdrechens nicht durch Selbſt
mord zuvorgekommen zu ſein

Und dieſes ſein legte er in einem mit zitternder
Hand geſchriebenen Briefe an ſeine Mutter klar an die einzige
der er ſich noch anzuvertrauen wagte Sie ſei ſagte er ſich
durch ſein ſeltſames Benehmen in der Nacht des Zuſammen
treffens mit Etienne auf etwas Ungewöhnliches ſchon vorbereitet worden und ſein ſpurloſes Ver gwinden ſie einen

Zuſammenhang damit gewiß ahnen laſſen An ſie alſo ſchrieb
iflung was Reue über ſein

ihm eingaben

der chen ReDann gab er das Sarcben et e
zur

Eine an demſelben Tage verbreitete Zeitungsn ausLondon beſagte daß man Etienne den e Tagen

z rg überführen werde erklärte diebu
ransports damit daß man dort trotz Etiennesier ſeei mit Pden in Verbindung getreten zu fein eine

S zu finden hoffe die zur weiteren Auffindung von
manten führen könne



Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachte am
Mittwoch die Regierung ein Landſturmgeſetz für die öſter

rechibfen Länder mit an Tirols und Vorarlbergs ein
Ein Antrag Schluß der Debatte über die Ver

ſtaatlichung der Dux Bodenbacher Eiſenbahn wurde
mit 137 gegen 130 St abgelehnt Die Debatte wird am
nächſten Freitag fortgeſetzt werden S

Der Bericht der mit der Berathung der Silber Aus
prägungs Frage beauftragten Kommiſſion des nord
amerikaniſchen er welcher ſichgen die unbegrenzte SilberAusprägung ausſpricht iſt dem

epräſentantenhauſe bereits zugegangen Jn demſelben heißt
es die Majorität der Kommiſſion ſei der Anſicht daß die
Annahme der vorgeſchlagenen unbegrenzten SilberAusprägung
für das öffentliche Jntereſſe nur nachtheilig ſein könnte Die
Kommiſſion hat auch einen Bericht vorgelegt der ſich gegen
die Blandbill ausſpricht Jndeß iſt Blaud geſtattet worden
auch namens der Minorität einen Bericht vorzulegen

Der Times Korreſpondent in Mandalay berichtet
unterm 13 d Obgleich keine amtliche Erklirung darüber vor dem auf die
abgegeben worden iſt ſo kann doch mit ziemlicher Zuverſichtkonſtatirt werden daß Ober und h en in
eine Provinz vereinigt und unter die Regierung Mr
Bernards geſtellt werden ſollen Die Verwaltung wird durch
engliſche Beamte geführt werden während die untergeordneten
Poſten von Birmanen beſetzt werden ſollen Man hat ſich
dafür entſchieden die militäriſchen Kommandos beider Pro
vinzen unter General Prendergaſt dem Brigadiers zur Seite
ſtehen ſollen zu vereinigen General Gibb der gegenwärtig
in UnterBirma befehligt begiebt ſich nach Hyderabad Die
militäriſchen Streitkräfte der S Provinzen werden
18,000 Mann zählen von denen 13,000 Mann die Garniſon
der oberen Provinz bilden ſollen

2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 17 Febr Der neue engliſche Botſchafter

in Konſtantinopel Thornton iſt heute früh auf ſeinen Poſten
abgereiſt

wenn
Dentſches Reich

BVerlin 17 Febr Der Kaiſer hatte geſtern nachmittag
eine längere Unterredung mit dem Reichskanzler Fürſten
Bismarck Am Abend beſuchte Se Maj die Vorſtellung im
Opernhauſe Heute vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des
Grafen Perponcher entgegen empfing darauf den Chef der
Land Gendarmerie General v Rauch und arbeitete mittags
längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets Um 12 Uhr
ſtattete der heute früh aus St Petersbürg hier eingetroffene
Fürſt von Montenegro einen Beſuch ab Der Krouüprinz
empfing geſtern den General Lieutenant Graf v Wartensleben
und ſpäter die Paſtoren v Bodelſchwingh und Eronemeyer
in Audienz Am Abend entſprachen die Kronprinzlichen Herr
ſchaften einer Einladung des Grafen und der Gräfin Hohenau

zu einer Ballfeſtlichkeit d4 Berlin 17 Febr Jm Reichstage ſtand heute der
Antrag des Grafen Moltke betreffend das Militär
penſion sgefetz auf der Tagesordnung Da der Antrag
ſteller durch Krankheit am Erſcheinen verhindert war wurde
auf ſeinen Wunſch die Berathung des Entwurfs einſtweilen
ausgeſetzt Darauf ſtand der von der ſozialdemokratiſchen
Fraktion geſtellte Antrag wegen Gewährung von Diäten

ür die Reichstagsmitglieder zur Verhandlung Abg
aſenckhever begründete den Antrag mit Hinweis auf die
iätenprozeſſe und wies voruehmlich darauf d däß Art 32

der Verfaſſung ohnehin längſt durchlöchert ſei da man den
Reichstagsabgeordneten Freifahrtkarten gewähre ünd auch vielen
Mitgliedern des Herrenhauſes durch die von ihnen vertretenen
Kommunen Tagegelder zugeſtanden ſeien Abg Dr Meyer
Halle erklärte namens ſeiner Partei daß dieſe ſich nicht ver
anlaßt und verpflichtet finde dieſen Antrag zumal er unter
den gegenwärtigen Verhältniſſen ausſichtslos erſcheine alljähr
lich einzubringen Da dies aber von anderer Seite geſchehen
würde ſie für den Antrag ſtimmen Es nahm nur noch
Abg v Kardorff das Wort zu der Erxklärung daß die
Reichspartei wie früher auch diesmal den Antrag ablehnen
würde Der Antrag wurde darauf gegen die Stimmen der

Zuückergehalte wieder geſtrichen
die Kommiſſion ihre Berathungen zum Abſchkluſ

noſſen beantragen beim Reichstag ein S betreffend die

größere Verfammlung der katholiſchen Volkspartei

brochen an Die nationalliberalen Fraktionen des Reichstags und

beiden konſervativen Fraktionen und eines Theils der National
liberalen zum Beſchluß erhoben Morgen ſteht das
Sozialiſtengeſetz zur Berathung

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute der von dem Abg
Dr Kropatſcheck vorgelegte Geſetzentwurf welcher für die
an kommunalen Anſtalten beſchäftigten wiſſenſchaftlichen Lehrer
n Gehaltsbezüge fordert wie für die der ſtaatlichen An
talten nach kurzer Debatte einer Koinmiſſion von 21 Mit

gliedern zur Vorberathung überwieſen nachdem ſich Vertreter
aller Parteien zuſtimmend zu dein Antrage geäußert hatten
Außerdem wurden einige Wahlprüfungen und Petitionen er
ledigt Morgen wird wieder die Etatsberathung fortgeſetzt

vBerlin 17 Febr Die Zuckerſteuerkommiſſion des
Reichstags hat heute nach ſehr kanger Diskuſſion über die Ge
währung ſteuerfreier Niederlagen zu denen ſich die Re
gierungskommiſſare noch immer ablehnend verhielten die Beſchlüſſe
der erſten Leſung nur inſofern geändert als für den Abſ 3 des
n nach einem Antrag des Abg Pr Buol folgende Faſſung be

wurde Der Betrag des dem Einleger gewährten
e iſt für den Fall der Nichtwiedereinfuhr

inlagerung folgenden 1 Okt von dieſem Tage
ab mit 5 Proz zu verzinſen Jn den 4 wurden zu den Fabrikaten für welche nach näherer Beſtimmung des Bundesrathes

die Steuer zurückvergütet werden kann auch Auflöſungen von
Zucker eingeſtellt S 4 erfuhr nur eine redaktionelle Aenderung
Jm Artikel 2 8 1 welcher die Fabrikbeſitzer zu ſtatiſtiſchen Au

re hinäen verpflichtet wurden die in erſter Leſung eingefügten
oxte letztere nämlich Produkte nach ihrem Gewichte und

Jn der d Sitzung hofft
e zu bringen

Der r Zeit auf der Durchreiſe in Berlin weilende Fürſt
von Montenegro beſuchte am Mittwoch nachmittag den
Reichskanzler Fürſten Bismarck

Die ſozialdemokratiſchen Abgg Auer und Ge

Abänderung des Wahlgeſetzes und Wahlreglements
für den Deutſchen Reichstag

Die hauptſächlichſten Beſtimmungen ſind die folgenden
Wähler für den Deutſchen Reichstag iſt jeder Deutſche welcher
das 21 jetzt das 25 Lebensjahr zurückgelegt hat Die Zahl
der Abgeordneten wird nach Maßgabe der Volkszählung vom
I Dez 1885 feſtgeſetzt und iſt eine bezügliche Gefetzesvorlage
ſofort einzubringen ſobald das amtliche Reſultat dieſer Volks
zählung ermittelt iſt Das Wahlrecht wird in Perſon durch
Stimmzettel ohne Unterſchrift ausgeübt die von dem Wähler in
einem amtlich geſtempelten Umſchlage dem Wahlvorſtande ver
ſchloſſen zu übergeben und von dieſem in Gegenwart des
Wählers unverzüglich in die Wahlurne niederzulegen ſind Die
Stimntzettel müſſen von weiße Papier und dürfen mit keinem
äußeren Kennzeichen verſehen ſein Jhr Format muß den Un
ſchlägen entſprechen und darf nicht größer ſein als dieſe
Jedem Wähler der in die Wählerliſten aufgenömmen iſt muß
vor Auflegung derſelben ein zur Aufnahme des Stiünmzettels
beſtimmter Umſchlag zugeſtellt werden Die Unmſchläge müſſen

von ſtarkem undurchſichtigem Papier angefertigt mit dem
Stempel des Wahlkommiſſars verſehen und für jeden Wahlkreis
völlig gleichartig beſchaffen ſein Aintlich geſtempelte Unmiſchläge
ſind am e innerhalb des Wahllokals in genügender
Anzahl für die Wähler vorräthig zu halten Der Wahltag
muß ein S ſein Die Stichwahlen ſind am zweiten dem
Wahltage folgenden Sönntage vorzunehmen Die Be
ſtimmungen der Reichs und Landesgeſetze über die Anzeige der
Verſammlungen und Vereine ſowie über die Ueberwachung der
ſelben ſind für alle Vereine Verſammlungen und Wahlkomites
die zum Betriebe der den Reichstags betreffenden Wahlangelegen
heiten gebildet werden für die Zeit von der Ausſchreibung bis
zur Beendigung der Wahl aufgehoben

Wie der Pf meldet ſoll auf nächſten Sonntag eine

Badens nach Freiburg einberufen werden Das genannte
Blatt findet dieſen Schritt gerechtfertigt da die Situation ſich
ſo weit geklärt habe um die Loslöſung eines Theiles der
katholiſchen Abgeordneten von dem Programme der Centrums
partei zu konſtgtiren

Am 18 d feiert der Abg v Benda ſeinen 70 Geburtstag
Der allverehrte Pientar e Vekeran gehört ſeit 1858 dem
Abgeordnetenhauſe und von Anfang an dem Reichstag ununter

Eversbuſch in München vorgeſchlagen

Abgeordnetenhauſes werden zu Ehren des Herrn v Benda und
eines andern des Abg Dr Römer der vorgpigen Wochen ebenfalls ſein 70 Lebensjahr zurücklegte am
23 d eine Doppelſeier veranſtalten

Biſchof Kopp von Fulda iſt in Berlin eingetroffen um an
den Verhandlungen des Herrenhauſes theilzunehmen

Berlin 17 Febr S M Panzerſchiff Friedrich Karl
Kommandant Kapitän zur See Stempel iſt am 15 d in
Meſſing eingetroffen S M Kreuzer Albatroß Kom
mandant Kapitän Lieutenant Graf v Bandiſſin L iſt am 23 Jan
von Tonga wieder in See gegangen

Dresden 17 Febr Die zweite Kammer genehmigte zum
Bau eines neuen Kunſtakademiegebäudes und eines Kunſt

Parkeigenoſſen

ausſtellungsgebäudes in Dresden als zweite Rate des ge
ſammten Bauaufwandes von 2,900,000 Mark die Summe von
1,300,000 Mark

Halle den 18 Februar
Meteorologiſche Station

u ſ7 Febr 10 U abs 18 Febr 6 U g
Barometer Millimeter 7657,0 758 6 2er e n 23elative Feuchtigkeit 9e O RO 1Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

17 Febr 8 U morgens Geringe Veränderungen Der hohe Luftdruck über
Rußland hatte an Höhe noch zugenommen nur im ſüdweſtl Theile des
Beobachtungsgebietes war das Barom ein wenig gefallen Eine Aenderung der
Wetterlage in Mikteleuropa hatte nicht ſtattgefunden Haparanda 775 14
Süd leicht bedeckt Moskau 782 14 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 763 4
Oſt mäßig bedeckt Wien 763 0 Südoſt ſtill Nebel Karlsruhe 761 2 Süd ſtill
Nebel Am 15 Febr 7 Uhr früh Pola 763 5 ſtill bedeckt Rom 764 2
Nord ſtill bedeckt Malta 765 11 Nordweſt ſtill faſt heiter Konſtant 764
RNordweſt friſch bedeckt

x Aus Amerika kommen immer bedrohlichere Nachrichten über
die dortigen Ueberſchwemmungen Aus Newyork meldet
man uns vom 15 und 16 Jnfolge des warmen Regens
welcher den ſtarken Froſt abgelöſt hat iſt das Land weit und
breit von außerordentlichen Ueber ſchwemmun gen und
Eisſtockungen heimgeſucht Jn Southend und Roxbury haben
ſich 5000 Einwohner in die oberen Stockwerke ver Häuſer flüchten
müſſen und der Schaden wird auf eine Million Dollars geſchätzt
Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen Boſton und Newyork iſt unter

brochen Jn i malerichtet worden Ausgedehnte Ueberfluthungen im Diſtrikt
oxbury Boſton haben einen Verluſt von 2 Millionen ver
ürſacht und 500 Familien ihrer Heiniſtätten beranbt Zur Rettung
der Menſchen aus den überſchwemmten Gebänden wurden die
Rettungsboote an den Küſten von Maſſachuſett s verwandt
und dieſen gelang es in 6 Vooten 300 Perſonen in Sicherheit zu
bringen Jeder d war ein reißender Strom Aus Weymouth
Brockton Franklin Wätertowin Malden Lowell
Attleboroügh und Taunton kommen ähnliche MelduügenDas Waſſer ſwrömt noch immer durch die Straßen jener Orte

zuweilen mit einer Geſchwindigkeit von 10 Meilen per Stunde
Ein Bericht aus Newhaven beſagt daß die Fluthen in dein
Naugatuk und dem Houſatonik Thale in Konnektikütſo hoch ſind wie es ſeit 20 Jahren nicht erlebt iſt Rhode
Js land hat ſehr ſtark gelitten Jn verſchiedenen Städten ſind
die MühlenDämme und Gebäude weggeſpült worden Die
Ueberſchwemmung im Mohawk Thale Newyork veruxſachte
großen Schaden Bei St Louis wurden 2 Dampfer durch das
aufgebrochene Eis zerdrückt Aus allen Himnielsgegenden kommen
Berichte von Verluſten und der Geſammtſchaden wird auf mehrere
Millionen geſchätzt Auf der Ontario Weſt Eiſenbähn ver
unglückte im Diſtrikt Sullivan Newyork infolge einer Unter
ſpülung ein Eiſenbahnzug wobei zwei Perſonen getödtet ünd
e andere verletzt wurden Das Austreten der Flüſſe Mohawk
und Hudſon hat in Albany und Troy ernſte Ueber
ſchwemmungen verurſacht und in vielen Häuſern in der Niederung
bedeckte das Waſſer die zweiten Stockwerke

Jn Mexiko fielen am 2 d in der vier Meilen von der
Hauptſtadt entfernten Ortſchaft Mexicalcingo 4 Zoll Schnee
Es iſt dies der erſte Schneefall ſeit dem Jahre 1856 Die
Temperatur iſt bedeutend kälter als dies ſonſt um dieſe Jahres
zeit der Fall zu ſein pflegt

UniverſitätsNachrichten
Erlangen J

Sattler s mit Beginn des Sommerſemeſters ſich erledigende
Ophthalmologie Profeſſur iſt als Nachfolger in erſter Linie Pr

Von der Ermordung Steiners auf offener Haide gab
Etienne vor nichts z wiſſen und behauptete in unverſchämter
Weiſe den Mord könne nur ſein Komplize begangen haben
Als er erſucht wurde den Namen deſſelben anzugeben ver
weigerte er auch jetzt jede Auskunft

ies ermuthigte Robert wieder ein wenig und ließ ihn halb
und halb bereuen den Brief an ſeine Mutter bereits ab
geſandt zu haben aber wenn er an die Wirkung deſſelben
dachte und an ſeine nachfolgende mögliche Heimkehr verſagte
ihm wieder der Muth zum Weiterleben Dennoch ſchwankte
er und hätte vielleicht ſeinen bereits gefaßten Entſchluß ge
ändert wenn ihm nicht die Einſicht von dem wahren Sinn
der falſchen Angabe gekommen wäre Er hatte richtig erfaßt
daß Etienne da kein anderer Zeuge des Mordes vor
handen war nur Robert mehr aus Liebe zum Geheimniß
vollen als zu ſonſt einem Zwecke eine Maske mit
gebracht hatte das an Steiner a ngen Verbrechen auf ihn

wollte um mit der bloßen Juwelenfälſchung davon
zukounen

Dieſer Gedanke e Noberts ſchwankenden Entſchlüſſen ein
rafches Ziel Am Tage der Ankunft ſeines Briefes in der
Heimath ſchritt er mit einer an Wahnſinn ſtreifenden Todes
verachtung zur Ausführung ſeines Vorhabens n

Zu derſelben Zeit legte man ſeinen Brief in die Hände
ſeiner Mutter Es war der erſte ſeit er das Elternhaus ver
laſſen hatte Sie erbrach ihn haſtig Hatte ſie doch nie ſo
heiß für ihren Sohn empfunden wie in dieſem Augenblick

Die vernichtende Wirkung des Briefes auf die ünglückliche
Mutter läßt ſich eher denken als beſchreiben Ein Zufäll fügte
es daß ſie gerade allein und niemand in der Nähe war ſodaß
ihr Aufſchrei ungehört verhallte Sie eilte nach einem erſten
flüchtigen Blick auf das entſetzliche Schriftſtück nach ihrem
Zimmer in das ſie ſich einſchloß Später ließ ſie ſich unwohl
melben um ſo kein Aufſehen weiter zu erwecken denn um
keinen Preis hätte ſie einem der Jhrigen verrathen mögen
was Robert ihnen z verſchweigen bat Es war ja ſeine letzte
Bitte War er todt dann konnte Etienne jede
z ihn erheben er genoß dann immer noch die Wohlthat
es Zweifels daß jener ſein zufälliges Ende benutzte um ſein

eigenes Verbrechen auf einen anderen abzuwälzen
Robert geſtand in dem Briefe reumüthig ſeine Schuld deren

Wachſen und Werden gleichbedeutend war mit der Ausbreitung
ſeiner ihn verzehrenden unglücklichen Spekulationswuth Seine
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ſtehen und das Haus vom Baukerott zu retten im Verein mit
Etienne den er ſchon von früher her kannte und der ihn dazu
verleitete die Juwelenfälſchung begangen

Wie ſie dies vollbracht ſchilderte er in derſelben Weiſe wie
er ſelbſt es von Willberg vermuthungsweiſe gegen Mutter und
Schweſter geäußert ſeine heimliche Reiſe nach der Reſidenz
entſprach der uns bekannten Schilderung Etienne s auf der
Haide Den Vorgang auf dieſer ſchilderte er auch der Wahr
heit gemäß er verſicherte als Sterbender daß er nicht der
Mörder geweſen doch ſei er auch zu entfernt geweſen um genau
erkennen zu können ob Etienne den Mord begangen Er hattekeine Waffe bei ihm geſehen

Wie gerne möchte ich,
mit dieſem meinem niß Willberg s Freiſprechung erwirkteſtund doch kann ich i nicht kompromittiren Etienne iſt ge

fangen aber er darf laut einer Abmachung zwiſchen uns ſeine
wahren Verbündeten nicht nennen und mein freiwilliger Tod
wird ihn hoffentlich beſtimmen mir Wort zu halten und die
Schande von unſerer Familie abzuwehren Aber Willberg iſt
ünſchüldig und muß frei werden Giebt es denn keinen
t Ausweg als daß Du mein Geſtändniß zu Protokoll
giebſt

Robert ermahnte auch ſeine Mutter von ihrer Verſchwen
dung abzulaſſen die gleiche Neigung habe ihn zum VBörſenſpiel
getrieben und ſei ſomit das Urmotiv zu ſeinem heutigen Ver
brechen ſeinem Selbſtmord aus Verzweiflung

Er hatte dieſen in der Weiſe begangen daß er nach Vernich

tung jeglichen h im nund unbemerkt unter dem Waſſer verſchwand ſodaß ſein Tod

Zufälligen erhielt 5Ein bald nach dem Brief einlaufendes Telegramm aus Rom
beſtätigte ſeine Auffindung als Leiche im Tiber Dennoch wich
nicht die bange Sorge von der Kommerzienräthin daß die
Schuld ihres Sohnes bekannt werde denn es war zu zweifel
haft ob Etienne ſein gegebenes Verſprechen auch dann haltenwerde wenn ſeine Veruetheiung in Ausſicht ſtand t

Aber auch dieſer Sorge wurde ſie enthoben Etjenne hielt
Wort Er geſtand alles e die Ermordung Steiner s mit
der Waffe t heimlich bei ſich verborgen hatte aber den
Namen ſeines Mitſchuldigen nannte er nicht

es betheuerte er immer wieder daß Willberg nicht ſein
e warKomplizSeit hätte dieſe Verſicherung auch jetzt noch deinen Glauben

z Robert fort daß Du

ein Bad nahm

in Anweſenheit vieler Menſchen durchaus den Anſchein des rein

Auſtralien die alle Welt in Erſtaunen verſetzende Kunde herüber

getragen daß Willberg s Alibi erwieſen ſei da ſämmtliche Mit

Eidesſtatt erklärt hatten daß Willberg während jener einzigen
Nacht mit keinem Schritte von ihnen gewichen war

von dem herbeigeſtrömten Volke eine Ovation gebracht
Etienne aber wurde wegen der zugeſtandenen vorbedachten

Ermordung Steiner s zum Tode verurtheilt und hingerichtet

Tag den wieder in ſeine frühere Stellung eingetretenen ſchwer

nun folgende mächtige Aufſchwung der Firma Hartmann

gehandelt hatte

Tante Feldner welche ihrem Bruder einſt wegen der ver
ſchwenderiſchen Neigungen ſeiner zweiten den die Verwaltung
ihres Vermögens entzogen hatte dieſes i
Sie ſetzte
heirathete

größten Sparſamkeit befleißigte

eine ſehr glückliche Ehe

Gaſt im Hauſe des Kommerzienraths

du glücklicher Menſchen welche hier um die greiſe Tante
ner gefchaart ihre Sommerfriſchen verlebten

der Palaſt des Kommerzienraths im Winter ein Sammelpunkt

artmann Willberg und Nordeck
Die Kommerzienräthin hat ihr Geheimniß von der Mitſchuld
ihres Sohnes mit ins Grab genommen und die Familie erfuhr
nur daß Robert Hartmann im Tiber verunglückt ſei Die
alles lindernde Zeit ließ ſeinen ar eecde guch dieſen allex

Börſenverluſte waren viel bedeutender geweſen als er zu ſagengewagt hatte und ſo hatte er um e mit Schanden zu be gefunden wenn nicht der Telegraph noch einma von dem fernen
dings nicht ſehr herben Verluſt verſchmerzen

d i Ende

Neu England iſt ebenfalls großer Schaden an

Für die an der Univerſität durch den Abgang

glieder der ſehr ſtarken Familie Weber übereinſtimmend und an

Hieraufhin wurde Willberg dann auch freigeſprochen und ihm

Auch noch unter dem Galgen antwortete er auf die Frage ob
er auch jetzt ſeinen Mitſchuldigen nicht nennen wolle helden
müthig mit einem kräftigen Nein Es war ſein letztes Wort

Und nun erſt wendete ſich alles einem güten Ende zu Man
fand es nur recht und edel daß Hartmann über Jahr und

gekränkten Willberg zum Aſſocieé des Hauſes erhob und dern

Willberg beſtätigte daß er damit auch kaufmänniſch richtig

Mitwirkend war dabei natürlich der Umſtand geweſen daß t

wieder übertrug
eichzeitig Jda zu ihrer Univerſalerbin ein Dieſe

illberg mit herzlichſter Zuſtimmung ihrer ganz ver
wandelten Stiefmutter welche ſich fortan in allen Dingen der

e und Gräfin Nordeck waren wieder verſöhnt und führten

Tante Feldner war wieder ein häufiger und gern geſehener

Denunoch verging eine lange Zeit ehe Roemhild noch einmal
widerhallte von dem fröhlichen Geplauder und dem ſorgloſen

Und was das beſcheidene Roemhild im Sommer das war

ür alle Mitglieder und nächſten Freunde der drei Familien
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am Mittwoch vereinigte ſich im Abgeordnetenhauſe unter

dem Vorſiß des Abgeordneten Gneiſt eine größere inzeht von
Reichstags und Landtagsabgeordneten um die Fratze zu berathen
auf welchem Wege das zu errichtende Hukten Sickingen
Denkmal gefördert werden könnte Abg Landrath Knebel
ſegte eingehend den Stand der Sache dar Es iſt daraus zu
eninehmen daß als Platz die Ebernburg bei Münſter a/Stein
wo jene Vorkämpfer der geiſtigen Freiheit einſt hoffend die Größe
des heute erſtarkten Reiches planten in Ausſicht Kronen daßder en der unter Anlehnung an einen ſchon früher von
Cauer entworfenen mit rer Künſtlern berathen iſt
bereits fertig vorliegt und daß der Koſteunanſchlag auf etwa

underttauſend Mark feſtgeſtellt iſt Die Verſammlung erklärte
ch nach kurzer Debatte und nach Einſichtnahme des Entwurfs

mit dieſen vorbereitenden Schritten einverſtanden und trat dann
in eine ſehr eingehende Verhandlung über die Aufbringung der
erforderlichen Mittel Nachdem die zu ergreifenden Maßnahmen
eſtgeſtellt waren wurde einſtimmig die Errichtung eines deutſchenCrkralcomitss zur Beſchaftung der Mittel für das
utten Sickingen Denkmal zu Berlin zum Beſchluß er

oben und Prof Gneiſt mit der Konſtituirung bekraut Männer
der verſchiedenſten Sſitiſchen Parteien ſollen zum Beitritt auf

efordert werden Schon gegenwärtig liegen eine Anzahl nam
after Zeichnungen vor ſodaß alle Ausſicht vorhanden iſt daß

jenen Männern welche dereinſt in trüben Zeiten den Blick des
eutſchen Volkes auf ein großes einiges und ſtarkes Deutſchland

hinlenkten das wohlverdiente nationale Denkmal errichtet wer
den kann

Lieutenant Müller Mitglied der Wißmann ſchen Kongo
expedition iſt un das Kap gereiſt in Sanſibar angelangt um
demnächſt nach Europa weiterzufahren

Nach einer am 30 Dez 1885 in Sanſibar eingekroffenen
Nachricht iſt der zur Aufſuchung des Dr Junker gereiſte Dr
Fiſcher näch einer Reiſe von 1041 Tagen am Viktoriaſee
an gelangt Er berichtet brieflich von weißenfeindlicher Haltung
der Araber in Uganda

Der Deutſche Sprachverein in Weimar hat bereits
ſeine Thätigkeit begonnen Es iſt ihm u a ſeitens des Staats
miniſteriums der Auftrag geworden die Vorarbeiten für die
Reinigung der amtlichen Sprache im Schulwefen in der Volks
ſchule wie in der gelehrten Schule auszuführen Seitens des
Vorſtandes iſt ein aus Lehrern Direktoren und Männern der
Wiſſenſchaft beſtehender Ausſchuß mit dieſer Arbeit betraut
Gleichzeitig ſind ſeitens verſchiedener Zweige der Hofver waltung
wie des Hoftarſchallamts der Verwaltung der Großherzogl
Schlöſſer des Großherzogl Kabinetsſekretariats des Großherzogl
Hofmarſtalls ſowie des Theaters Liſten der in ihrem Geſchäfts
gang zur Zeit üblichen Frenidwörter eufgeſtellt und dem Verein
zum Zwecke der Verdeutſchung unterbreitet worden

Provinzial Nachrichten
Der Naqhdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ic iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 17 Febr Der bisher am hieſigen kömiglEiſenbahn Betriebsamte als Juſtitiar füngirende Aſſeſſor
Dr Kieſchke iſt zum 1 April in gleicher Eigenſchaft nach Berlin
verſetzt Nächſten Sonntag findet die Einführung des zum
Diakonus an der hieſigen Stadtkirche gewählten Paſtors Meuſchke
in ſein Amt ſtatt Die eher eit welche im vorigen
Jahre eine theilweiſe Schließung der hieſigen Schulen veranlaßte
tritt wieder auf und zwar hat ſie ſich zuerſt im kgl Seminar
und in der Präparanden Anſtalt gezeigt infolgedeſſen mehrere
Seminariſten und Schüler der tigen Anſtalt nach Hanſe
geſchickt werden mußten Die Stadtverordneten bewilligten in
geſtriger Sitzung 45,000 M zur Beſchaffung von 1200 Waſſer
meſſern Allem Anſcheine nach dürften wir bis 1 Juli d J
ſchon Waſſer aus der neuen Leitung bekommen

Nordhaufen 17 Febr Geſtern nachmittag ſanden hier
vier Beerdigungen von vier verſchiedenen Konfeſſionen
eines Katholiken eines Proteſtanten eines Juden und eines
Diſſidenten Freigemeindlers ſtatt Die 75jährige ſtrenge Katho
likin und der 74jährige nenden ruhen jetzt friedlich neben
einander Die Unterſuchung im Oberſpierſchen Morde
worüber vorgeſtern berichtet wurde hat ergeben daß die Hirn
ſchale der getödteten Frau auf der linken Seike durch ein ſchweres

gert Beil oder Hammer tet worden iſt Mitusnahme des Schädels ſind die Lei r der Frau Schäfer
am Montag abend unter zahlreichem Gefolge und ergreifender
Grabrede auf den Friedhof gebettet worden Jn den Harz
bergen liegen bedeutende Schneemaſſen das Wild hat die
Bergeshöhen verlaſſen und ſeinen Stand in den geſchützterenThälern genommen Die preußiſchen Förſtereien haben überall

Futterplätze eingerichtet Am 5 Auguſt p J würde die Feld
mark Hafſſelfelde von ſchwerem Hagelſchlag betroffen und
dabei die Feldfrucht zuin erheblichen Theil zerſtört Das braun
ſchweigiſche Staatsminiſterium hat nun jeßt dem Landtage eine
Vorlage zugehen e um Gewährung von 15,000 M an die
Stadt Haſſelfelde behufs Beſchaffung von Saatkorn zur Frühjahrs
beſtellung für diejenigen welche gar nicht oder nur ſchwer im
ſtande ſind daſſelbe mit eigenen Mitteln zu beſchaffen

Nordhanſen 16 Febr Das Schwurgericht beſchäftigteſich heute in der letzten Sitzung der ahnte er t
einer Anklage gegen den Handarbeiter Lorenz Kuffel aus Sanger
hauſen wegen Sittlichkeitsverbrechen in drei Fällen und Ranbes
Geladen waren 18 Zeugen Kuffel iſt am 26 Juli 1852 in Groß
Collin Kreis Santter geboren er hat die Schmiedeprofeſſion er

lernt und ſich ſpäter zu Sangerhauſen verheirathet und nieder
gelaſſen Bereits als Soldat wurde er wegen rohen Benehmens
außerhalb der Garniſon wie auch wegen ſchlechter Behandlung
eines Remöntepferdes beſtraft und am 9 Nob 1879 verurthbeilte
ihn das Schwurgericht zu Halle wegen verſuchter Nothzücht zu3 Monaten Gefängniß Er bekennt ſich hente ſchuldig im Metses

in der Nähe der Stollenmühle mit Gewalt an einem Mädchen
unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben leugnet indeß alle
übrigen ihm zur Laſt gelegten Verbrechen Am Sonntag den
S Okt v J vormittags wurde auf dem Fußwege zwiſchen
Sangerhauſen und Moruüngen in der Nähe der Engelsburg ein
junges Mädchen von einem aus dem Walde tretenden bärtigen
Manne überfallen Auf den Hilfeſchrei des Mädchens nahte gluck
licherweiſe der Arbeiter Judenhahn aus Morungen worauf derAttentäter in den Wald zurückflüchtete Nach der Beſchreibung
es Mädchens iſt dies der Angeklagte geweſen An demſelben

da hat dieſer Mann auf der bezeichneten Stelle ein anderes
adchen durch Gewalt und Drohung mit gegenwärtiger Gefahrda Leib und Leben zu mißbrauchen geſucht doch nd ſt dieſem

alle bat er ſeine verbrecheriſche Abſicht nicht ausführen können
C er durch die Dazwiſchenkunft dritter Perſonen verhindert wurde

eichfalls am genannten Tage iſt eine ältliche Frau aus Horla
an jener Stelle angefallen worden Der fremde Mann hat ſie an

er Kehle gepackt und niederwerfen wollen wobei er ein Meſſer
gibt bat dann aber ſich mit der Wegnahme von zwei Stück
ukter begnügt Die Beweisaufnahme erfolgte unter Ausſchluß

ſt Oeffentlichkeit Kuffel wurde von der Anklage des Raubes
a geWrechen dagegen wegen Sittlichkeitsverbrechen in drei Fällen

Jahren Zuchthans und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt
J r deitz 16 Febr Jn der heutigen Stadtverordneten
Feſlagmlung wurde bekanut gegeben daß nach endgiltiger

en die Einwohnerſchaft unſerer Stadt ſich auf
eit Perfonen beläuft Weiter wurde der ſeitens des Magiſtrats
weiſen Ka baltplau auf das Rechnungsjahr 1 nach

n die Schlachthauskaſſe in Einnahme und Ausgabe mit
dehn die Armeunkaſſe desgl mit 40,490 M die Schulkaſſe

l mit 121,8900 M und die Kämmerel Kaſſe desgl mit
/450 Mioſſen En balaneirt u ra Der Fehlbetrag un Kämmerei

t wird durch 128

Reviſionsinſtanz wegen Ermordung der

Klaſſen und klaſſiftzirten Einkommenſteuer und 25 Proz zurehrge Grund und Gebändeſteuer gedeckt Die anſehen
unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder Stadträthe Kirmſe Quagas
und Täuber wurden mit großer Mehrheit wiedergewähſt

Geſtern wurde der Geſchirrführer Hillert aus Haynsbürg
beim Holzfahren ſo unglücklich vom Pferde geſchlagen daß er
unter den gen gerieth und ſo ſchwer verletzt wurde daß er
ſofort verſtar b Jn den ländlichen Ortſchaften unſeres Kreiſes
iſt es noch Sitte daß bei Trauungen Geld unter die auf dem
Hochzeitswege ſich ſammelnden Kinder geworfen wird und dieſe
ſich dann naturgeinäß um die Scheidemünze gehörig raufen
Hierbei hat kürzlich in Kayna ein Kind einen Beinbruch erlitten
weshalb der Amtsvorſteher das fernere Auswerfen von Geld bei
ſolchen Gelegenheiten unterſagt

c Wiehe 17 Febr Jn vorletzter Nacht wurde aus dem
Hofe eines hieſigen Gaſthofs ein Koffer mit Poſamenten und
KurzwaarenMuſtern geſtohlen Außerhalb der Stadt haben
die Diebe denſelben erbrochen und beraubt Ein Theil der Muſter
lag auf der Fundſtelle zerſtreut umher Bis jetzt iſt es nicht ge
lungen den Dieben auf die Spur zu kommen

e Barby 17 Febr Am Montag früh fand der Hauswirth
K den in ſeinem Hauſe wohnenden Schleifer Zimmermann an
der Haustreppe todt vor Die Urſache des Todes iſt nöch nicht
feſtgeſtellt Zuerſt meinte man Z ſei beim Nachhauſekonimen
von der Treppe herabgeſtürzt und habe das Genick gebröchen
die Hauswirthin aber will gegen 4 Uhr mehrere Perſonen haben
kommen und wieder fortgehen hören woraus ſich vermuthen läßt
daß der Mann an dieſe Stelle gebracht worden iſt denn er hat
ſich bis zu der Zeit außer dem Hanfſe in verſchiedenen Gaſthänſern
befunden Jm Genick fand ſich eine Stichwünde Der Verſtörbene
hinterläßt Frau und Kinder

Beim Aufziehen der Stadtuhr zu Artern fing Hr Uhr
macher Meyer eine Dohle die an einer Kette eine ſilberne
Platte um den Hals trug mit folgender Jnſchrift Kiel F B 1844
Auf Wiederſehen

Jn den Nachmittagsſtunden des 15 d wurden auf der
Station Theißen bei Zeitz mehrere Güterwagen dadurch
theilweiſe zertrümmert daß ein Güterzug auf dieſelben auffuhr
h lgernxre ſind Perſonen dabei nicht zu Schaden ge
oinmen

Weimar 17 Febr Der Geſchäftsbericht des Konſum
Vereins für 1885/86 weiſt eine Mitgliederzahl von 558 Perſonen
auf Der Verein erzielte einen Reingewinn von 8493 94 M bei
einem Umſatze von 145,436 M Die Dividende vom Umſatze
beträgt 45 Proz von den Autheilen 5 Proz Der Reſervefonds
hat die Höhe von 6447 M erreicht Seitens des Verbandes
thüringiſcher Kauflente der Kolynialwaaren Branche
wird zur Zeit eine Agitation in Thüringen ins Werk geſetzt
wonach die Mitglieder nur von Häuſern kaufen wollen welche
weder direkt noch indirekt an Konſun Vereine Poſtverſandt
geſchäfte Hauſirer notoriſche Schleuderer und Wirthe liefern und
auch Privatkundſchaft in Thüringen nicht beſuchen laſſen Vor
der II Strafkammer hieſigen Landgerichts wurde heute der
Kammerdiener Schäfer welcher ſeinem Dienſtherrn dem General
intendanten Baron v Loén einen Brief Theatergelder von
Erfurt in Höhe von 1500 M enthaltend entwendet hatte zu
einem Jahre Gefängniß verurtheilt t

Während ſeines gegenwärtigen Aufenthalts in Leipzig
wohnte der König von Sachſen u a den Vorleſungen der
Profeſſoren Roſcher Overbeck und Springer bei Bei
letzterem hoſpitirte auch die Königin

Vermiſchtes
Tilkmann Hans der vom gen gert alsFamilie Stockhauſen zu

lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt worden iſt hat noch
mals Reviſion eingelegt Dieſelbe ſtützt fich darauf daß einer
der Geſchworenen belgiſcher Nattonalität war

Afrikaniſche Zwerg menſchen in Berlin Jn nächſter
Zeit ſoll ſchon wieder eine neue exotiſche und zwar diesmal ganz
ſeltene legendenhafte Völkerraſſe in Berlin eintreffen afrikaniſche
Zwerg oder Erdmenſchen ein Berichterſtatter der Voſſ Ztg hat
in ihnen jene jahrhundertelang ins Reich der Fabel verwieſenenPygmäen des Herodot und Ariſtotetes entdeckt Dieſelben ſtammen

aus einem nördlich der Wüſte Kalahari gelegenen Landſtriche in
der Nähe des NgamiSees und es ſoll große Mühen und Schwierig
keiten gekoſtet haben dieſelben wöhlbehalten nach Europa herüber
zuſchaffen Jntereſſant iſt vor allem ſo bemerkt der authropo
logiſch gebildete Berichterſtatter daß dieſe winzigen Menſchen
einen von Negerraſſen ganz abweichenden Typus repräſenttren

Ueber den Cholerafall in Laurahütte von dem
wir geſtern berichtet bringt die Königsh Ztg noch folgenden
Bericht Seit geſtern iſt Laurahütte und Umgegend in nicht ge

ren da wie ein Lauffeuer ſich hier die Nachricht
verbreitete die Cholera wäre plötzlich bei uns eingekehrt Ganz
grundlos iſt inſofern das Gerücht nicht als Freitag früh der
Hüttenarbeiter K welcher nach gethaner Schicht geſund nachhanſe
gekommen war plötzlich von choleraartigen Krankheitserſcheinungen
befällen würde Starkes Erbrechen Diarrhöe krampfhafte Zu
ſammenziehung der Glieder c traten ein und nach wenigen
Stunden war der Mann eine Leiche Der von dem Kranken
konſültirte Arzt Dr Hein konſtatirte einen wirklichen Cholerafall
ünd um Anſteckungen zu verhüten wurde die mittlerweile dunkel
gewordene Leiche ſchleunigſt von Polizeiwegen in die Todten
kammer des katholiſchen Friedhofs geſchafft ebenſo wurde das
betr Wohnhaus geſchloſſen und mit Auſſchriſt verſehen Wir
können nicht ganz an einen Fall wirklicher Cholera glauben und
ofen daß unſere Vermuthung durch die tie en wue
et Leiche welche erfolgen ſoll recht behält Eine Epidemie würde

hier ſehr traurige Folgen haben

et Jn Königsberg iſt am 15 dProfeſſor Louis Köhler allen Frennden der Tonkunſt wohl
bekannt und mit dem muſikaliſchen Leben der Gegenwart ebenſo
durch eigene Werke wie durch hervorragende kritiſche Thätigkeit
aufs innigſte verknüpft verſtorben Jn Hannover ſtarb der in
allen eiſenbahntechniſchen Kreiſen bekannte Oberingenieur Edmund
Henſinger von Waldegg Redacteur des Organs für die
Fortſchritte des Eiſenbahnweſens Von den zahlreichen fach
ſchriftſtelleriſchen Arbeiten Henſingers ſind namentlich hervorzu
heben die im Verein mit bedeutenden Fachmännern von ihm
her ausgegebenen großen Sammelwerke Handbuch der ſpeziellen
Eiſenbahntechnik und Handbuch der Jngenieurwiſſenſchaften
ſowie der wejtverbreitete Kalender für Eiſenbahntechniker
Jn Stockholm ſtarb am Freitag der Dramatiker und Cbefredacteur
der amtlichen Poſt och Jur Tidn P J E Bäckſtröm
44 Jahre alt Außer einer Menge kleinererz poetiſcher Arbeiten
ſchrieb er mehrere größere Dramen unter denen beſonders

Dagvard Frey hervorragt für die ſchwediſche Bühne hat er
Schauſpiele überſetzt

GHandels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börfe 17 Febr Die e Börfe eröffnete wie bereits

telegraphiſch gemeldet ſeſt ſpäter gerieth die Haltung aber ins Schwanken und
nahm gegen Schluß des Geſchäfts ſogar einen etwas matten Charakter an
Du notirte Kredit 497,50 Franzoſen 419,00 Lombarden 212,00 TürkiſcheTabak 81,50 Bochumer Ouß 126,50 Dortinunder 50 10 Laurahütte 84,00
Darmſtädter Deutſche Bank 154,25 Diskonto Kommandit 901,25
8 e Bank 86,00 beck Büchener 160,25 Mainz Ludwigshafen

60 Marienburg 56,10 Mecdlenburger 180,75 Oſtpreußen 95,50 Duxer,06 Elbethal 281,00 Galizier 83,75 Große ru Bahnen 123,90 Nord

w rn ahnte d r n W ehe 98,00err 8 eſterr erreute o Sil eI860er W do 1880er 86 60 d
z Zuſchlag zur ſtaatlichen

do Looſe alte4proz Ungarn 82 200 do II 1 62,00 do IIIh ehe e 7 Wie ecreen 81,00 e vatdiskont

ſehen ſich für

vehielt ſich ſeine Antwort vor
Präſidenten des Senats und der Kammer zur Beſprechung

Halle 18 Febr Jn Leipzig hat geſtern der erſtegrößere Verſuch eine oſigelle Probefahrt mit der von der

Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei erbauten
onigmann ſchen Natronlokomotive ſtattgefunden Das
z Tabl berichtet darüber Nachdein ſich eine Anzahl Herren

darunter Hr Oberbürgermeiſter Dr Georgi und Hr Stadtrath
Mechler im Depot der Pferdebahn zu Plagwitz verſammelt
hatten erfolgte unter Leitung des Hrn Jngenieur Küchler die
Abfahrt des Trains unter dem lebhaften Jnkereſſe eines zahl
reichen Zuſchauerpublikums Die Fahrt ging vorerſt durch
Lindenau und die Frankfurter Chanſſee entlang auf das beſte
von ſtatten Auch nöch in der Stadt ſelbſt bis zur Kreditanſtalt
verlief die Fahrt ganz glücklich und alle Beobachtungen ſtellten
der neuen Maſchine ein günſtiges Zeugniß aus ſie funktionirte
regelmäßig und ruhig die bisweilen recht ſcharfen Kurven

wurden ohne Schwierigkeiten überwunden und der Eindruck
welchen der Zug auf die vorbeipaſſirenden Pferde hervorbrachte
war ein geringer Einige Pferde ſtutzten zwar für den erſten
Augenblick indeſſen es kam nicht der geringſte Unfall in dieſer
Beziehung vor und man darf wöhl annehmen daß die Pferde
ſich bald mit dem jetzt noch ungewöhnten Anblick vertraut
emacht haben werden Die Maſchine ließ nur vor der

eehrt e zieinlich re Drinv ansſtrömen was
in einer etwas zu ſtarken Anheizunghart haben ſoll doch als ſie im Gange war wert die

xſcheinung völlig auf und nur vor einer unfreiwilligen Unter
brechung der Fahrt ſtrömte noch einmal Dampf aus Dieſe Unter
brechung trat in der Goetheſtraße unmittelbar ander Einmündung
des Brühls ein und zwar nachdem die dortige Kurve paſſirt war
die Maſchine begann langſam zu arbeiten und nach wenigen
Sekunden ſtand ſie ganz ſtill Man mußte ſich dazu entſchließen
den Zug in den Brühl zurück zu dirigiren um ſpäter die Maſchine
durch vier Pferde nach Plagwitz zurückbefördern zu laſſen Wie
uns mitgetheilt wird iſt der Grund des Hinderiſſes kein ſolcher
welcher befürchten läßt daß die Maſchine ihren Zweck nicht er
füllen werde ein unglücklicher Zufall hatte es gewollt daß das
Siederohr platzte Noch an demſelben Tage hat die Maſchine
die kleine Niederlage wett gemacht Wie uns ein Telegramm
meldet ſind am Abend in dreimaliger Hin und Herfahrt von
Plagwitz nach Leipzig 15 m ohne den geringſten Anſtoß zurück
gelegt worden Auch die ſtarke Steigung nach dem Auguſtusplatze
hinauf wurde bei vollbeladenem Wagen gut genommen

London 17 Febr Die Zuckerſiedereibeſitzer in
Greenock beſchloſſen die Produktion von raffinirtem
Zucker ſofort um 20 Proz einzuſchränken Voſſ Ztg

Wien 17 Febr Telegr Die Generalverſammlung der Nordbahn
e gſtimimtg den Bericht über das Uebereinkommen mit der

Vereinigte Königs und Laurahütte Gerüchtweiſe verlauket
der Bruttobetriebsgewinn des erſten Halbjahres JukiDez 1885 ſtelle ſich im550,006 M niedriger als in 1884/85 Nach den ſ Z gegebenen ſener
Mittheilungen blieh der Bruttogewinn für dieſes erſte Quartal um 234,700 M
hinter demjenigen des Vorjahres zurück

Das 33133 werk Nen Staßfurt bringt im laufenden Monat eine
Ausbeute von 125 M auf den Kux zur Vertheilung r

Berlin Neuendorfer Aktien Spinnerei Der Aufſſichtsrath
beſchloß neben ausreichenden ſtatutenmäßtgen Abſchreibungen für eine
Dividende von 3 Proz der am 30 März ſtattfindenden Generalverſammlung
vorzuſchlagen

Auskändiſche Fakltiments Jn Chriſtiania hat die Firma
Brögger Ryen in Stockholm die Produktenfirma Hjort Co ihre
Zahlungen eingeſtellt Jn Prag ſnuspendirte die Waarenfirma Brüder
Glauber und bietet 40 Proz Ausgleich an

Nach der Z hat in Danzig die angeſehene Holz und
Speditionsfirma H 2 ihre Zahlungen eingeſtellt infolge der vor
kurzer Zeit erfolgten Zahungsſtockung der berliner Firma J S

Halleſche Getreide und Produkten Börfe

pro 1000 Kilo netto Weizen feſter mittlerer 140 150 M beſſerer
bis 153 f märk bis 158 M Roggen 133 138
Gerſte Futter 120 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 152 160 M Hafer 141 145 M
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 160 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M
Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte
Preiſe des Großhandels pr 100Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne Zingebo Kleeſaaten Eſparſette 22 23 M
Rothklee60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Fütterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 00bis M Weizenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie
8,50 M Malzkeime helle 850 950 dunkle 750 8,00
Oelkuchen 12,00 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solagröl 0,825/309 1450 14 75 M
Spiritus 10 000 VLiter Prez feſt Kartoffel 37,75 M
Rüben 36,75 M

Halle 18 Febr Halleſche Stärkefabriken Preiſe ver
oſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne

Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prim
Weizenſtärke 3250 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Halle 18 Febr Bericht von H Wagner s Sohn
Bei unveränderter Tendenz haben wir zu notiren Weizen 12Säcke
2 85 K br Mittelſorten 135 bis 147 Mark feine Qualität
150 156 M feinſte bis 159 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo
br je nach Qualität 132 188 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br je nach Qualität 1145 138 feinſte bis 141 M Raps
e Säcke 76 Ko r 162 174 Rühſen 12 Säge à 76 Ko
r M er 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 MarkViktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Maié
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher M
t pr 1000 Ko Mark Kümmel vr 50 Kilo
n MHalle 18 Febr Strohpreife Langes Roggenſtroh von
18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes

re m P m Du giwigeeun gu pr Auswärtiges Heubis 4,00 M pr 100 Pfd t S
2

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Eldex7 Febr 18 Febr 16 Febr 17 Febr
We Unterh 88 1,88 Dresden i8 50 100 S dWenn u We Zu Ketian zen Oderp Bardduünterp Magdedurg 53Alsleben HOberh 234 232 Uunſtrut
galt See 18 16 Febr 17 gebrUnter es l Artern Brüdend O 6,82

Wenig Treibeis Teidels

Nach Schiuſt der Redaktioen
Paris 17 Febr Der Munizipalrath beſchloß ſich bei

der Regierung für die internationale Ausſtellung im
Jahre 1889 auszuſprechen Die letzten Nachrichten aus
Korſika laſſen es ungewiß ob Gavini gewählt oder ob eine
Stichwahl erforderlich iſt

Bukareſt 17 Febr Telegr Infolge eines Zwiſchenfalles in der DHear nene bei der Be
rathung des Geſetzentwurfs betreffend die Nationalbank gabBratiano ſeine Entlafſung Die Majorität a
Bratiano um Zurücknahme ſeiner Demiſſion Bratiano

der Sachlage

Halle 18 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

Der König berief die



Großar
Durch die fortwährend an i en ob es nicht möglich ſei eine billige Cigarre herzuſtellen welche dem allechte Per e e e atten wir längere e alle möglichen Verſuche eng

m

Volstanaise
das Sebett 21 HMark

Böhmische

ier Erfolg

ſchwerden verurſache wie Kopfſchme themnoth Nervenaufregungen Schwindel Herzklopfen 2e
reicht zu haben wonach ſich Tauſende von Rauchern ſchon ſeit langer Zeit ſehnten f
ereichte es uns zur beſonderen Freude und Genugthuung daß wir von allen Seiten nur Ausdrücke dFeit in die Oeffentlichkeit und machten auch dem großen Publikum unſere Hygiea Cigarre zen die

dieſer Muſter Cigarre machten beweiſen daß wir das Richtige getroffen und einem langgefühlt
der vielen uns täglich aus allen Kreiſen zugehenden Anerkennungsſchreiben folgen und können nur jedem
ahmung geſetzlich geſhat iſt zu machen dieſelbe iſt nur aus feinen ausgeſuchten importirten T

r 5 ltchen zu Mark 30 franco gegen Nachnahme oder Einzahlung
zurück

Frankfurt am Main

Golzengut bei Dramburg
die Eigenſchaft daß man na
Beſchwerden fühlt Ergebenſt

Aichach Theile Jhnen ſehr gerne mit daß die mir über
ſandten Cigarr n Hygiea ſehr gut ausgefallen ſind und die
ſelben in Brand Aroma und Geſchmack dem Seit gemäß
vollſtändig entſprechen c Hochachtend M Wocher Apotheker

Salzbrunn Da ich nur ſchwacher Raucher bin war mir
daran gelegen eine Cigarre von allen den guten Eigenſchaften
z erlangen womit Jhre Hygiea ausgeſtattet iſt Jch halte
ie Cigarre für preiswerth c Mit Achtung F Fröhlich

Hygiea ſind ganz zu meiner Zud werde ſolche im Sebarffalle wieder

Die Hygiea Cigarre hatdem Range dere

redow Rittmeiſter

Bonn Als ſchwacher Raucher kann ich kein weiteres
Urtheil über die Hygiea Cigarre fällen nur ſo viel daß ich
mit der Qualität zufrieden bin Achtungsvoll Moſel jr

Sprockhof Poſt Mellendorf muß meiner Pflichtgemäß von a Bekanntmachun Da Abſtand nehmen

ich habe verſchiedenen e eine Hygtea Cigarre angeboten
die über dieſelbe das höchſte Lob aus praed und ſehr damit

gegen waren und bemerke ich daß die Herren gute Raucher
ind Hochachtungsvoll Lindwedel Gemeindevorſteher

Kaufbeuren Die
fricdenheit ausgefallen un
kommen laſſen Hochachtungsvollſt J Göckel

Jahnsdorf bei Chemnitz Theile Jhnen mit daß die
Hygiea Cigarre ſoweit allen Anforderungen entſpricht das

Aroma und auch der Geſchmack ſind ſehr gut 2c Achtungsvoll
Bruno Hevold

Hemer i Weſtf Hygiea hat meinen gehegten Erwar
tungen entſprochen die Cigarre iſt leicht und von feinem Aroma
Allen denjenigen welche eine leichte gute und dazu preis
würdige Cigarre rauchen wollen kann ich die Hygiea

nur empfehlen Hochachtungsvoll Theodor Marcus

e

Görlitz Die Hygiea Cigarre iſt ganz gut c Hochachtend Leopold Schwedler

Forſt i L Die mir übermittelten Hygiea Cigarren ſind
ihrer Qualität nach recht empfehlenswerth 2c Jhnen wünſchend
daß noch recht viele Collegen den Verſuch machen die wirkl

ite u zu probiren zeichnet AchtungsvoBöbl Lehrer

Schalkau i Thür Mit der t Z von Jhnen bezogenen
Hygiea Cigarre war ich im Allgemeinen zufrieden Die

Eigarre hat ein angenehmes Aroma und guten Brand Achtungs
voll L Fleſſa Apotheker

Leipsig Die geſandten Hygiea Cigarren haben ſoweit
z gut geſchmeckt und wird Jhnen in den nächſten Tagen ein

kannter eine größere Beſtellung aufgeben von der ich die
Hälfte übernehme Hochachtungsvoll Heinr Wittnich

Leipzig Mit den von Jhnen erhaltenen HygieaCigarren bin ich ſehr wohl zufrieden und werde meinen
Bedarf auch wieder von Jhnen beziehen Achtungsvoll Oscar
Schumann
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Die Eiſenbauten ſind ſo billig als nie vorher Eiſen iſt das zuverläſſigſte auf die Dauer billigſte Baumaterial
Die unterzeichnete Firma hat ſeit 17 Jahren in Halle afS das erſte überhaupt vorhandene allgemeine Baueiſengeſchäft
gegründet und iſt näch allen Richtungen dieſer Branche hin beſonders leiſtungsfähig

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände
Fiserne Dächer Decken Treppen Thüren und Thore Veranden Balkons
Fenster Wellblecheonstruetionen BRinzäunungen Brüeken Stalleinrichtungen S
Kuhringe Pavillons Gewäehshäuser Wintergärten mit Heizungen Gartenmöbel
eſserne Träger Hartwieh und andere Risenbahn Schienen guss und sehmiede
eiserne Sänlen nebſt allen Verbindungen Giesserei Artikel ete

neber alle dieſe Gegenſtände ſind genaue Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichtungen in meiner Fabrik S
fertig vorhanden

Koſtenanſchläge und Berathung im Falle der Beſtellung gratis Preiſe ſtreng reell und billigſt

Hochfeine Betten das Gebett

Bettfedern Pfund 1 NMark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Hk 3 Mk 75 Pfg

GEebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobet wir die Nachnahme Spesen tragen Ver packung frei

der Hygiea Cigarre

emeinen Geſchmack gatlpreme dabei aber keinerlei Be

Zuerſt offexirten wir nun unſere neue Cige
der höchſten Befriedigung erhielten

uns fortwährend zugehenden Nachb
lten Bedürfniß nunmehr endlich abgeholfen iſt tRaucher anrathen einen Verſuch mit unſerer Sie arre welche vor Nacht abaken hergeſtellt und verſenden wir Probekiſt en mit 1

es Betrags NRNichtconvenirendes ſogar angebrochene Kiſtchen nehmen wir auf unſere Koſten anſtands

Was unſere Kunden ſchreiben
en keine ren

fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
25 Mark und 30 Mark

35 Mark 40 Mark 50 Mark
1 Mk 50 Pfg 2 Hark

Halle a S

is wir endlich glaubten das er
Cigarre genannt unſerem engeren Kundenkreis und

Hierdurch ermuthigt traten wir vor nicht langer

Nachſtehend laſſen wir als Beweis einige

Stück zu Mark 6,50

Wilke O
Sulmierzyce Mein Urtheil ſowie das derjenigen Per

welche die Hygiea Cigarre geprobt haben lautet dahin
aß ſelbige eine recht gefällige iſt welche recht ſchön breunt

gutes Aroma verbreitet und keinen beißenden ſcharfen Nach
geſchmack verurſacht Mit Achtung Simon Lehrer

Altſtadt am See No 37
Cigarre habe f Zt dankend erhalten und fand ſelbige ganz ſo
wie laut Jhrer Annonce wodurch Sie mich veranlaſſen Sie
zu erſuchen e folgt Beſtellung Hochachtungsvoll Harry
Göttling Maler

Dresden

Dresden Altſtadt am See Nr 37 Die geſandten o
Kiſtchen Hygiea habe ich heute erhalten und bin mit Qualität
ſowie Farbe ſehr zufrieden geſtellt und freue miJhre Kunden bewahren und ß s angelegen ſein laſſen

und Preiswürdiges zu bieten Harry Göttling Maler

Parkſtein Oberpfalz Poſt Neuſtadt Zu z vor
àKurzem an mich gerichtete Anfrage erwidere ich

Jhrer Hygiea in der That

die mir nach ſchmack Geruch und in x entſpricht Eine größere Beſt Detn Brand c rellung für mich und Collegen wird
in Bälde folgen Hochachtungsvollſt Franz Koch Pfarr
verweſer

Rh

getroffen ſind und ich mit der Güte der Cigarren vollſtändi
bin werde nicht ermangeln bei weiterem Gebrau

eſtellung zuzuſenden Achtungsvoll E Hohffeld

Sonnabend den 20 Februar 1886 Abends 74 Uhr
im Saale des Cafe David

Uuworistivch vatirische Vorlesunge

Ferne Stettenheimn
Wippehen als Lyriker MuckeniehInterviewer Puttſarcken

Billets 2u nummerirten Plätzen à 2 zu nicht nmummerirten Plätzen
J a 1,50 für die Herren Studirenden à 1 sind in Max Koest
lers Buch und Musikalienhandlung Meyer Stock

h Woststrasse O zu haben

eſtellungen derer die einen Verſuch mit

Die Hygiea

daß Sie

ich mitehr zufrieden bin und rn ich

in derſelben nach langem Suchen eine e gefunden habe

Bonn a Rh Herrn Wild Co Jhnen zur Mit
theilung daß die HygieaCigarren in gutem Zuſtande hier ein

Otto Neitseh Jngenieur Halle a
Sperialfabrik für Eiſenbauten Baueiſen Lager en gros

Die Vildhauerei und Marmorwaaren Fabrik w0
Fr Dwangig in Delitzſch

liefert bei anerkannt ſauberer und geſchmackvoller Arbeit

S Grabmonument und Deunkmäler

Neogtaurant

Leipzigerſtraße 87 88

ohne vorherige Veſtellung

Porzügliches Münchener Farmer Prün

Dejeuners Diners und Souperse e S e Se
in Marmor Granit und SandſteinSyeriglitat z Marmorgrbolien Krerne zen dlstten Kalen Ferens ar e

d ohne Werzierun a iſchauffatze U T en 2eGroße Auswahl Billigſte Preiſe Puſſſenteen a Bob o V Unter
Larven

Delitz aBerge
ütiger Mitwirkung mehrerer

Serren ollegen und der hi igg
Choriſten findet Sonntag den 21 d

zu Fabrikpreiſen

barnoval Kopfdedeekungen

empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

39

Proben ſtehen zu Dienſten Gebrauchtestilig zu i 8 frager abrülg Ha örbiscior f
Jale Ding ind Verlag on Di endet

kreuzfaitig 21 Februar ladet freundlichſt ein

en bei V eMasken ſind im Lokale zu haben

bei Reidebntg ſtrafte 20 gu haben
en

dwal

7 S z FabrikAckerwalzen u leiſchwiegeblöcke e es r bie en Albin Hentze 39 e
I beſtem Eichenholz liefert in an o er e Hierzu ladet r ein Jv Ei tie vorjährige decorirtelh Bershauis u e e rreter DlanenAls Saatgnut durch den Trieur ſortirt empfehlen r z en en Sonntag den 21 d Mits lade t um Sonnabend 20 Febr Abds SUhr
t c e r 1000 Be Retto r baeeate ecen cere be WolksMastenb an Eendit ein S tiftung Feſt

0 l u 7s 2 r Poriegngſtcier in ehe neten denere Shinlerſerner durch den Trieur ſortirte mit der Hand geleſene Pietoria Erbſen C tr ustav Ferber Aann200 pr 1000 EKg ab Merſeburg Zum Maskenball Sonntag Der Vorſtand
ür den nſeratent eil verantwort

s dir Halle
Mit Beilagen

r

r 59 e

u
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